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An den  
Bezirksbürgermeister 
des Stadtbezirks Do-Hörde   
 
Herrn Sascha Hillgeris 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Antrag zur Sitzung der Bezirksvertretung Do-Hörde 
am 14. Mai 2019  
 
Sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister, 
 
für die obige Sitzung der Bezirksvertretung Do-Hörde stellt die SPD-Fraktion nachfolgenden Antrag: 
 
„Sicherung und Restaurierung des Objektes „Straßenbahnrad“ vor dem Gelände der ehemaligen 
Feuerwache, Wellinghofer Straße“ 
 
Die zuständige Fachverwaltung wird gebeten, frühzeitig vor dem späteren Baubeginn auf dem 
Gelände der ehemaligen Feuerwache Hörde sicherzustellen, dass das Objekt „Straßenbahnrad“ nicht 
im Zuge der Bauarbeiten beschädigt oder an einen unbekannten Ort entfernt wird. 
Darüber hinaus sollte ein notwendiger Restaurierungsbedarf an Sockel und Objekt geprüft, ggfs. ein 
Kostenvoranschlag eingeholt und danach über weitere Maßnahmen mit der BV beraten werden. In 
diesem Zusammenhang ist dann auch zu klären, ob das Objekt an gleicher Stelle verbleiben oder an 
den Standort der ehemaligen Schleife Brücherhof –gegenüber des heutigen Standorts- versetzt  
werden sollte.       
 
Begründung: 
Das Objekt „Straßenbahnrad“ erinnert an die in früheren Jahren dort befindliche 
Straßenbahnendstelle „Brücherhofstraße“ und ist damit ein Stück Zeitgeschichte. Es hat damit nicht 
nur für Hörde eine Bedeutung, sondern dokumentiert einen Teil des früheren Dortmunder 
Straßenbahn/U-Bahn Netzes als gesamtstädtisches Verkehrsmittel. Es ist daher auch zu prüfen, ob 
für geplante Maßnahmen auch gesamtstädtische Mittel oder Mittel von Sponsoren bereitgestellt 
werden können.  
    
    
Freundliche Grüße 
 
gez. Werner Sauerländer 
 

22. April 2019 
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